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Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theill

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Telephon Nr 312

x Cenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt

Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Onerfurt Weißſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen
insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Nach fünf Jahren
Halle 8 März

Wie doch die Zeit dahinfliegt Fünf Jahre ſind bereits ver
ſtrichen ſeit in der frühen Morgenſtunde eines kalten und rauhen
Märztages der erſte Hohenzollernkaiſer der greiſe Kaiſer
Wilhelm I die Angen zum ewigen Schlummer ſchloß Viel
Beſchwerde und Sorge war dem Reſtor unter den Fürſten im
Verlaufe ſeines langen Lebens beſchieden im hohen Greiſenalter
richtete ſich noch die Waffe eines Mordbuben auf den Fürſten und
fügte ihm ſchmerzende Wunden zu aber alle Kümmerniſſe verblaſſen
por der wahren und herzlichen Zuneigung welche die deutſche
Nation dem Oberhaupte des Reiches widmete Wir erkennen heute
o recht was an dem alten Kaiſer das Große war wenn eine
Anzahl von hervorragenden Männern zuſammenwirkte den Grund
tein zu legen auf welchem der Bau des nenen deutſchen Reiches
ich erheben ſollte Kaiſer Wilhelm I iſt es vor allen Dingen ge
veſen welcher Kaiſer und Reich den deutſchen Stämmen lieb und
heuer machte Der greiſe Kaiſer der auf harte Lebeuserfahrungen
zurückſchaute war keine geniale Fenernatur aber alle guten
Fharaktereigenſchaften des echten dentſchen Mannes ſchmückten ihn
ind ſie brachten uns des Reiches Wiederherſteller auch menſchlich
jahe Das war von größten Werth denn man blieb nicht immer
in der enthuſiaſtiſchen Begeiſterung unter welcher das nene Reich
entſtand Kaiſer Wilhelm I war es welcher dafür ſorgte daß

entſchlands Bürger die Entwicklung unſerer inneren Verhältniſſe
nicht mit dem kühlen kritiſchen Verſtande allein ſondern auch mit
varniem Herzen betrachteten Und Kaiſer Friedrich den nach
gramvollem entſetzlichen Leiden ſo bald der Tod vom Throne riß
den er nach dem Tode des Vaters beſtiegen trug dieſelbe Seeleus
güte im Herzen nud Tauſenden und Abertauſenden iſt er näher

wm 2

getreten durch die Leutfeligkeit ſeines Weſeus durch den freund
lichen gemüthvollen Humor der ihn beſeelte Es iſt zutreffend
wenn ſ Z betont wurde der Kummer um des einzigen Sohiies
Schickſal habe des alten Kaiſers Kraft gebrochen und ſein Hin
ſcheiden herbeigeführt

Seitdem ſind fünf Jahre vergaugen nichts iſt geſchehen was
dem Recht und der Verfaſſung des deutſchen Reiches widerſpräche
Niemand kann behaupten daß Deutſchland im Geringſten an dem
gelitten habe was die Wurzel des Gedeihens aller Staaten iſt
an der Befolgung des ſtrengſten Rechtes für Alle Kaiſer WilhelmlI
beſtieg den Thron beſeelt von ſchönen Hoffnungen und es
mag ihm wohl vorgeſchwebt haben eine Verſöhnung und Befreuu
dung zwiſchen bisher einander widerſtrebenden Elementen des
Staates herbeizuführen Jn ſeiner letzten Rede ivelche der
Monarch auf dem Feſtmahle der Brandenburger in Berlin ge
halten hat hat derſelbe die Zuverſicht geänßert es werde ihm
gelingen Alle diejenigen zufrieden zu ſtellen welche zufrieden ſein
wollen Und das iſt das Höchſte was überhanpt dem mächtigſten
Herrſcher zu erreichen möglich iſt Die neue Zeit hat im raſtlos
vorwärts ſtürmenden Drange Zuſtände und Gebilde geſchaffen
denen keines Menſchen Hand beſtimmte Formen zu geben vermag
ebenſowenig wie ſein Wille ermöglichen kann den verſchiedenen
Faktoren des öffentlichen Lebens beſtimmte Richtſchnuren vorzu
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Geheime Schuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

10 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Der Arzt lächelte befriedigt

Jhr Leiden entſpringt der Eiferſucht und ſie glaubte
Urſache zu haben

Dann iſt das ſchwer heilbar meinte Bertolini
Das fürchte ich auch denn ſchon haben ſich fixe Jdeen

eingeſtellt und ein Anfall von Tobſucht
So ſo das iſt ernſt ſtimmte der Arzt bei
Einen letzten Anfall hatte die Unglückliche ſoeben auf

der Cayalchina und ich bringe ſie direkt hierher
Steht ſie in irgend einem Verhältniſſe zu Jhnen

theuerſter Freund
Leider ja deun es iſt meine Frau
Ah in der That bedauere von Herzen
Ja es iſt ein trauriger Fall und ſo ſchwer es mir ge

worden iſt ich mußte mich endlich zu energiſchen Maßnahmen
entſchließeu ſelbſt wenn mir eine ſolche Kur ſchwere Opfer
auferlegen ſollte

Die kleinen verſchwommenen Augen des Doktors be
gannen zu funkeln

Helldorf fuhr ruhig fort
Wenn ſolche Szenen im Hauſe ſich wiederholen bin

ich nicht nur bald ein Gegenſtand des Mitleids und der
Schmähſucht ſondern mein Leben und das einer anderen
Perſon iſt gefährdet

Hm und dieſe andere Perſon
Jſt eine Verwandte meiner Frau
So wäre die Eiferſucht der Signora wirklich unbe

zründet ich dachte ſchon ein ſo ſchöner Mann wie Sig
nore Roberto hat Aufechtungen

Der Maler lächelte

ſchreiben Wir leben in einer Periode ungeheurer und allgemeiner
Gährung in welcher mit Gewalt ſich Luft zu machen ſucht was
lange zurückgehalten worden iſt in welcher ganz verſchieden er
ſcheſnende Elemente ſich einander nähern wieder ähnliche ſich abzu
ſtoßen ſcheinen Dieſer Gährungsprozeß braucht ſeine geraume
Zeit bis zum Abſchluß der nicht gewaltſam oder plötzlich herbei
geführt werden kann der von ſelbſt eintreten muß Die Aufgabe
des Staates und ſeines Oberhauptes iſt es hier vor allen Dingen
Ruhe und Ordnung aufrecht zu erhalten und dafür zu ſorgen
daß die Auseinanderſetzung ſich genau im Rahmen der Geſetz
gebung vollzieht Es wäre um ganze Staatsweſen geſchehen wenn
es geläuge das Bollwerk der Geſetzgebung zu ſprengen das von
Allen vom Erſten bis zum Letzten beachtet und geachtet werden
muß An dieſer Feſtigkeit und Energie hat es der Kaiſer niemals
fehlen laſſen und wir haben auch zahlreiche Vorkommniſſe zu ver
zeichnen in welchen uns der Monarch mit ſeinem theilnehmenden
und empfänglichen Herzen nahe getreten iſt wie ſein Vater und
Großvater Und will ſich dieſer oder jeuer Wunſch der an und
für ſich berechtigt iſt noch geltend machen ſo wird doch nicht zu
vergeſſen ſein daß man nicht immer nach Aeußerlichkeiten ur
theilen kann Vielleicht würde Manches in gauz anderem Lichte
erſcheinen wenn volle Klarheit über einzelne Vorgänge ge
geben werden könnte Monarchen und Regiernngen haben gewitz
die Pflicht aus ihren Ueberzengungen und Grundſätzen kein Hehl
zu machen und wenn ein Fürſt in dieſer Beziehung ſeinem
Volke Offenheit gegeben hat gerade ungeſchminkte Offenheit die
ſich in Worte kleidet an denen nichts ſich drehen oder deuteln läßt
ſo hat dies Kaiſer Wilhelm II gethan Aber die Intereſſen des
Staates machen unter Umſtänden auch Schweigen zur Pflicht und
ſteht ein Kaiſer noch ſo hoch ſo ſteht er doch nicht über den
nationalen Jntereſſen Wer dies ruhig erwägt dem wird Vieles
klar werden woran ſich manch lebhafter Meinungsſtreit knüpft

Kaſſer Wilhelm II vereinigt in ſich eine außergewöhnliche raſt
loſe Arbeitsfrendigkeit und Schaffensluſt Es iſt ſeit ſeinen Re

errernen unverkennbar ein euergiſcherer raſcherer Charakter
die Erledigung aller Regiernugsſachen gekommen und das

Wort des Kaiſers hat mauche Dinge beflügelt die ſonſt langſam
ſich von Burean zu Burean ſchleppen Streng verfaſſungsrechtlich
iſt des Kaiſers Regiernng und darum trifft auch der Widerſtreit
über einzelne Züge in der Regierungspolitik auch nicht das Ober
haupt des Reiches Es iſt ein fatales Zuſammenkommen geweſen
welches in demſelben Momente ſehr große ſoziale und wirthſchaft
liche Schwierigkeiten mit der Durchführung großer Reformgeſetze
vereinte die nicht ohne weſentliche Laſten durchgeführt werden
konnten Die ſozialpolitiſche Geſetzgebung beſonders die weit um
faſſende Alters und Jnvaliditäts Verſicherung für Arbeiter iſt
noch unter der Reichskanzlerſchaft des Fürſten Bismarck geſchaffen
Der eiſerne Kanzler war ein welterfahrener Mann und hätte er
vorausſehen können daß ein ſo rapider Niedergang des ganzen
wirthſchaftlichen Lebens eintreten würde wie er thatſächlich ein
getreten iſt ſo würde vielleicht Manches unterblieben ſein was ſo
ins Leben gernfen wurde Es gilt mit Ruhe und Sachlichkeit
über den herrſchenden kritiſchen Stand der Dinge fortzukommen
weder die Flinte ins Korn zu werfen noch aber ſich in excentriſchen
Anſichten zu ergehen als ob das dentſche Reich nächſtens an allen
vier Ecken brennen würde Wer mit Recht zu klagen hat der hat
das Recht laut ſeine Stimme zu erheben und ſie wird dann auch

nicht ungehört verhallen denn wir ſind in Deutſchland und nicht
etwa im Zareureiche Aber wir werden um ſo ſchneller vorwärts
kommen wenn alle Kreiſe ſich gegenſeitig Zugeſtändniſſe machen

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

60 Sitzung
J Berlin 7 März

1 Uhr Am Bundesrathstiſche Reichskanzler Graf Caprivi
Admiral Hollmann und Kommiſſare Das Haus iſt mäßig beſetzt
Auf der Tagesordnung ſteht Berathung des Marine Etats
Ueber die Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion zu dieſem Etat referirt als

Berichterſtatter der Abg Fritzen Ctr Derſelbe theilt u A
auch mit daß der Staatsſekretär des Reichs Marineamtes in der
Budgetkommiſſion die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit in der
Marine für unthunlich hält

Abg v Henk freikonſ Ich will vor allen Dingen mein Be
dauern darüber ausſprechen daß der Reichstag unſerer Marine ſeit
einigen Jahren ein geringeres Wohlwollen entgegenbringt als früher
Es iſt doch ganz ſelbſtverſtändlich daß ſich auch die Marine allmählich
weiter entwickeln muß Jn Laienkreiſen beſteht aber vielfach die An
ſicht daß die Flotte in einem künftigen Kriege keinen entſcheidenden
Einfluß ausüben werde Mag die Flotte wohl auch keine definitive
Entſcheidung bringen ſo wird doch daran zu denken ſein daß wir wohl
kaum wieder ſo ſchnell ſiegen werden wie im Jahre 187071 daß eine
feindliche Flotte alſo an unſeren Küſten erheblichen Spielraum haben
wird wenn ihr keine ſtarke deutſche Flotte entgegentreten kann Nun
wird allerdings geſagt wir möchten uns auf die Küſtenvertheidigung
beſchränken die genügend ſei wenn das die Marineverwaltung nun
auch wollte ſo werden ihr jedoch auch hierzu noch vom Reichstage die
abſolut erforderlichen Mittel vorenthalten Die Vertheidigung an der
Küſte allein genügt indeſſen für den Ernſtfall nicht unſere Flotte muß
einem energiſchen Gegner gegenüber auch in der Lage ſein Offenſiv
Vorſtöße zu machen und zu dieſem Ziele bedürfen wir neben den
Bazillen des Meeres den Torpedobooten auch einer genügenden Zahl
von Schlachtſchiffen die wir heute noch nicht beſitzen Ich bitte des

haib rechtzeitig die Mittel für das was zur Sicherheit unſerer Küſten
abſolut erforderlich iſt zu bewilligen Auch um Genehmigung der von
der Kommiſſion geſtrichenen Forderungen zur Anlage von Trockendocks
bitte ich recht ſehr Beifall

Der Titel Chef des Reichs Marxineamtes wird hierauf ohne weitere
Debatte genehmigt Debattenlos werden dann auch die von der
Budgetkommiſſion beantragten Streichungen der Forderungen für eine
neue Auditeur Stelle und einige neue Maſchinen Oberingenieure gut
geheißen Bei den Forderungen für die MatroſenArtillerie Abtheilungen
beantragt die Budgetkommiſſion die Streichung der nachfolgenden
Stellen je ein Oberdeckoffizier Deckoffizier Feldwebel und Vize
Feldwebel 6 Ober Maate 11 Maate 28 Obermatroſen und
113 Gemeinen

Abg Hahn konſ und Genoſſen beantragen die Genehmigung der
geſtrichenen Forderungen

Admiralitätschef Vizeadmiral Hollmann bittet die Summen zu
bewilligen mit Rückſicht auf die Nothwendigkeit einer Verſtärkung der
Beſatzungen unſerer Küſtenbefeſtigungen Die Mannſchaften ſeien
ſchlechterdings nicht zu entbehren und bei ihrer Nichtbewilligung werde
eine ſchwere Kalamität entſtehen

Abg v Henk freikonſ tritt aus gleichen Gründen für die Ge
nehmigung der Forderung ein

Abg Scipio erklärt die nationalliberale Partei bewillige die
Forderung im Intereſſe des Schutzes von Cuxhaven das als Ausgangs
punkt des Nordoſtſeetanals beſonders geſichert werden müſſe

Nachdem noch Abg Lingens Ctr im Jntereſſe unſerer Ver
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Jch will nicht den Tugendhelden ſpielen und geſtehe
ſelbſt zu daß ich hier und da kleine Abenteuer gehabt aber
dies eben kennzeichnet den Jrrſinn meiner armen Frau daß
ſie dort eiferſüchtig iſt wo gar kein Grund dazu vorhanden
war

Ja ſo ſind die Frauen
Aber kommen wir auf das Praktiſche zu ſprechen

Wollen Sie die Kur und zugleich die Patientin übernehmen
Doktor

Mit Vergnügen das heißt ich werde alles aufbieten
die Kranke zu heilen

Das iſt ſchön von Jhuen ſagte der Maler trocken
da ich aber nicht an eine ſolche Heilung glaube ſo wollen

wir eine Summe fixiren Was ſagen Sie zu zwölftauſend
Francs im Jahre

Zwölftauſend Fraucs fragte BVertolini und ſeine
Augen nahmen einen ſtarren Ausdruck an

Ja zwölftanſend und zwar in vierteljährigen Raten
zahlbar Aber es iſt eine Bedingung daran geknüpft

Welche rief haſtig Bertolini und ſeine ausgeſtreckte
Hand zitterte Er ſpreizte die Finger auseinaunder als
wollte er dieſe anſehnliche Summe feſthalten die vielleicht
in der nächſten Minute ſich ſchon wie eine Fata morgana
verflüchtigte

Die Bedingung nämlich iſt der Jhnen anvertrauten
Kranken nie die Freiheit zurückzugeben und wenn ſie noch
ſo dringend darnm bitten ſollte

Aber das verſteht ſich ja von ſelbſt, rief der Arzt er
leichtert aus

Hm Sie wiſſen nicht lieber Freund welche Szenen
Jhnen Leontine machen wie ſie bitten und flehen wird ſie
in Freiheit zu ſetzen

Ei das ſagen Sie mir den Jrrenarzte Für uns ſind
das alte Geſchichten mio amico und wir laſſen uns dadurch
nicht täuſchen

a

Auch ich weiß es ja daß die Arme irrſinnig iſt und
trotzdem glaubte ich zuweilen ihren Verſicherungen und
Schwüren womit ſie die Behauptung bekräftigte daß ſie ſich
völlig wohl befände Alsdann entſtand jedesmal ein Unglück
aus meiner Schwäche Jetzt aber kann dieſelbe noch einer
anderen Perſon gefährlich werden denn die Verwandte meiner
Frau eine junge und ſchöne Dame wird morgen in mein
verwaiſtes Haus überſiedeln

Doktor Bertolini huſtete leicht dann blinzelte er ſchlau
mit den kleinen Augen und reichte ſeinem Freunde die Hanv

er hatte ihn verſtanden
Das Geſchäft iſt abgemacht ſagte er Sie und Jhre

Freundin ich wollte ſagen Verwandte können ganz
ruhig ſein

Man kommt eher aus der Unterwelt zurück als aus
der Zelle eines Jrrenhauſes welches Doktor Bertolini
bewacht Und nun wollen wir uns zu unſerer Kranken
begeben

Eine Stunde ſpäter öffnete Leontine die Augen mit den
bleiſchweren Lidern und blickte um ſich

Was ſie ſah war ihr ein gar befremdlicher Aublick
weiße kahle Wände ein Gemach deſſen Fenſter hoch und
vergittert waren und welches nur die m eng en Möbelhat die Eingangsthür mit einem Schiebefenſter ver

ehen
Was war das

Wo bin ich ſchrie ſie entſetzt
Keine Antwort erfolgte
Die Angſt gab ihr Kräfte ſie erhob ſich von dem ein

fachen Lager auf das man ſie gebettet und wankte zur Thür
welche ſie zu öffnen verſuchte

Die Thür war verſchloſſen
Bin ich in einem Gefängniß oder im Jrrenhauſe

fragte die Unglückliche die Hand an die brennende Stirn
legend

m
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theidigungsfähigkeit für die Summe geſprochen wird dieſelbe genehmigt
der Beſchluß der Kommiſſion alſo ningeſtoßen

Beim Kapitel Betrieb der Flotte hat die Budgetkommiſſion in
Summa 585000 Mt geſtrichen Der Referent der Budgetkommiſſion
führt aus daß bei dieſem Kapital die Frage des Bezugs von aus
ländiſchen Kohlen durch die deutſche Marineverwaltung z Sprache
gebracht worden ſei Nach den Erklärungen des Staatsſekretärs im
Reichsmarineamt iſt zum Bezuge von engliſchen Kohlen geſchritten da
es nicht gelang die heimiſchen Zechen im regelmäßigen Verfabren zur
Abgabe angemiſſener Offerten zu bewegen Die Budgetkommiſſion be
antragt auf Grund dieſer Erklärungen in einer Reſolution ſich dahin
auszuſprechen daß die Marineverwaltung hierbei den gebotenen wirth
ſchaftlichen und fianziellen Rückſichten entſprechend gehandelt habe

Abg Dr Ham macher natlib Jch möchte demgegenüber wieder
holt konſtatieren daß die Zechen der Marineverwaltung durchaus nicht
übertriebene Preiſe abgefordert haben wenigſtens nicht ſoweit das weſt
fäliſche Kohlenrevier in Betracht kommt Bei der zweiten Submiſſion
ſind dann überhaupt nur engliſche Händler zu Offerten aufgefordert
worden Daß die Erſparniß bei dem Bezuge aus dem Auslande nicht
nennenswerth iſt geht daraus hervor daß die Differenz zwiſchen der
engliſchen Geſfammtforderung und der weſtfäliſchen nur etwa do00 Mk
beträgt Auf die heimiſchen Zechen ſollte bei dem Kohlenbezuge von
den Verwaltungen um ſo mehr Rückſicht genommen werden als von
dem h Preiſe der weſtfäliſchen Kohle ein ſehr beträchtlicher Theil
auf die Transportkoſten entfällt Der weſtfäliſche Preis von 9 Mark
welcher der Marineverwaltung zuletzt geſtellt wurde iſt geradezu ein
ſolcher daß dabei die Zechen mit Verluſt arbeiten

Vizeadmiral Hollmann Jch bitte das hohe Haus dringend von
Streichungen bei dieſen Kapitel Abſtand nehmen zu wollen Die auf
geſtellten Forderungen ſind durchaus dringend erforderlich Jn der
Hauptſache handelt es ſich hier um Schutzwerke und vermehrte Jndienſt
ſtellungen zu Ausbildungszwecken Mit einem einzigen Artillerieſchul
ſchiff können wir heute in der That nicht mehr auskommen Ferner
bedürfen wir dreier Torpedobootdiviſionen um in dieſer ſchwierigen
Waffe genügend einexerzirt zu ſein Was die Kohlenfrage betrifft ſo
iſt die Offerte der heimiſchen Zechen eine ſo außerordentlich hohe ge
weſen daß von einer zweiten Submiſſion nichts zu erwarten
war Es iſt deshalb auch nicht weiter dazu aufgefordert
Zu derſelben Zeit zu welcher der Marineverwaltung 12 Mark
für Kohlen abgefordert wurden haben dieſelben Zechen die Köhlen in
Hamburg um drei Mark billiger angeboten Das macht insgeſammt
einen Preisunterſchied von 300000 Mk Jn einer Zeit wo der Marine
der Brodkorb ſo hoch gehängt wird darf dieſe ſelbſtredend ſolche um
fangreiche Mehrausgaben nicht machen Wenn die nationalen Be
ſtrebungen im Jntereſſe der heimiſchen Induſtrie dahin verſtanden
werden der Marine die Kohlen zu vertheuern ſo muß ich konſtatiren
daß die Verwaltung kein Recht hat ſich als melkende Kuh behandeln
zu laſſen

Abg Bebel Soz Handelte es ſich bei dieſer Kohlenbeſchaffung
um eine geringe Preisdifferenz ſo wäre wohl zu verlangen geweſen
daß die Marineverwaltung das Jnland bevorzugte aber im vorliegenden
Fall haben die weſtfäliſchen Zechen die Sache doch etwas gar zu arg
gemacht Angeſichts der Gründung eines Kohlenſyndikats in Bochum
müſſen die Reichs und Staatsanwälte um ſo mehr darauf achten daß
die Kohlenpreiſe nicht zu hoch getrieben werden weil die Privatinduſtrie
dem Syndikat viel weniger Widerſtand leiſten kann als die Staats
verwaltung Leider geht aber der preußiſche Staat den Ring Freunden
mit der Bildung eines Kali Ringes durch ſchlechtes Beiſpiel voran

Abg Dr Hammacher Daß die Marineverwaltung im Mai v J
bei ſo hohen Preiſen die weſtfäliſchen Offerten abgelehnt hat billige
auch ich nicht aber daß die Marine bei geringen Preisdifferenzen im
September das Ausland bevorzugt hat Jch kann nur wünſchen daß
die Intereſſen der deutſchen Jnduſtrie künftig beſſer gewahrt werden
Das Kohlenſyndikat gedenkt keine Preistreibereien zu treiben

Abg Graf Kanitz konſ erklärt ein Urtheil über das Kohlen
ſyndikat noch für verfrüht und ſpricht die Erwartung aus dasſelbe
werde ſich vor Mißhräuchen hüten

Abg Brömel freiſ legt noch mehr Gewicht auf die beantragte
Refolution als auf die frommen Wünſche des Vorredners

Das Kapitel wird mit den von der Kommiſſion beantragten Ab
ſtrichen genehmigt und die Reſolution der Budgetkommiſſion nahezu
einſtimmig angenommen Bei dem Kapitel Jnſtandhaltung der Flotte
und der Werftanlagen ſpricht

Abg Dr Hirſch freiſ ſeine Genugthuung darüber aus daß die
Beſtimmung nach welcher Arbeiter im Alter von mehr als 40 Jahren
nicht mehr bei den Werften aufgenommen werden ſollen in Fortfall
gekommen iſt Hoffentlich werden die anderen Verwaltungen des
Reiches und der Staaten dieſem Beiſpiel folgen Redner bittet ſodann
um Berückſichtigung der Petition eines Werftarbeiters dem eine ihm
aus der Werft Unterſtützungskaſſe gewährte Unterſtützung von monatlich
283 Mark auf die ihm vermöge der geleiſteten Beiträge ein Anrecht
zuſteht nach Empfang von 16 Mark Altersrente um dieſen Betrag ge
kürzt werde

Staatsſekretär Hollmann ſagt Unterſuchung des Falles und
eventuelle Berückſichtigung zu Was die Prüfung der Leiſtungsfähigkeit
der neu aufzunehmenden Arbeiter betrifft ſo müſſe dieſe aber doch den
Behörden überlaſſen bleiben

Das Kapitel wird bewilligt und die Weiterberathung vertagt
Abg Graf Balleſtrem Ctr beantragt morgen Anträge aus

dem Hauſe zu berathen damit der Centrums Antrag wegen Aufhebung
des Jeſuitengeſes noch vor dem Oſterfeſt zur Verhandlung ge
langen könne Jn der Abſtimmung über den Antrag wird Auszählung
des Hauſes erforderlich Dafür ſtimmen 81 dagegen 76 Mitglieder
Das Haus ift ſomit nicht beſchlußfähig Mittwoch 1 Uhr wird
die Verhandlung über den Marineetat fortgeſetzt

Seneral Anzeiger für Halle und den Eaalkreis

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 März Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing geſtern Nachmittag den von Rom zurückgekehrten General
Adintanten Freiherrn v Los der ihm ein Schreiben des Papſtes
überreichte Der General war auch zur Frühſtückstafel geladen
worden und begleitete ſpäter den Kaiſer auf einer Spazierfahrt
Am Abend wohnten der Kaiſer und die Kaiſerin der Vorſtellung
im Opernhauſe bei Heute Vormittag arbeitete der Kaiſer mit den
Chef des Militärkabinets und nahm ſpäter militäriſche Meldungen
entgegen g

Die Erkrankung des Fürſten Bismarck die be
kanntlich in einer Venenentzündung beſtand war ziemlich belang
los Der Fürſt hatte früher ähnliche Beſchwerden in viel heftigerem
Maße Jetzt iſt der Aufall vollkommen beſeitigt, Die geiſtige
Friſche und Spannkraft des Fürſten iſt bei ſeinem hohen Alter
bewundernswerth 4

Das Herrenhaus ſoll vom 17 bis 23 März alſo
im Zeitranm einer Woche einſchließlich des Etats Alles erledigen
was ihm vorliegt Für die Etatsberathung ſind drei Tage in
Ausſicht genommen

Die Militär Kommiſſion des Reichstags be
rieth heute über die in der Militärvorlage verlangte Erhöhnug der
Stärke der beſtehenden Bataillone Der Reichskanzler und
die Kommiſſare der Militärvorlage machten eingehende Mit
theilungen über die Stärkeverhältniſſe an der Oſtgrenze und üher
die Entwickelung der Dinge in den erſten Tagen nach einer
Mobilmachung Abg Hinze freiſ erklärte daß er eine Ver
ſtärkung von Bataillonen auf den höheren Etat im Geſammt
betrage von etwa 4000 Mann als nothwendig anerkenne daher
im Prinzip für ſie ſei Seine Stellung zur Geſammt Präſenz
iffer behalte er ſich wieder vor Er halte es aber für ſeine
flicht auch im Jntereſſe ſeiner Partei das was er als militäriſch

nothwendig und richtig anerkenne auch auszuſprechen Es kam
zu einer Auseinanderſetzung zwiſchen Hinze und Richter
Letzterer erklärte daß von der freiſinnigen Partei eine Erx
böhnng der Präſenzſtärke gar nicht oder nur in geringem Maße
zu erwarten ſei

Zur Militärvorlage nimmt die Voſſ Ztg in
einem Entrefilet heute folgendermaßen Stellung Die Präſeuz
ziffer ſteht feſt darüber hinaus darf nichts bewilligt werden
kein Mann und kein Pferd Wer dieſe Grenze überſchreitet
ſcheidet ſich damit von der Stellung der freiſinnigen Partei Das
ſelbe gebietet aber auch die politiſche Klugheit Es wäre Selbſt
mord wollte die freiſinnige Partei ſich aus ihrer ſicheren Stellung
anf das Eis des Kompromiſſes locken laſſen Wir ſind deshalb
auch überzeugt daß die gegenwärtige Präſenzziffer die Greuze
bildet die von keinem Vertreter der freiſinnigen Partei über
ſchritten werden wird

Die Fraktionsſitzung der Freiſinnigen im
Neichstage behufs Stellungnahme der Fraktion gegenüber der
Militärvorlage die hente ſtattfinden ſollte iſt auf morgen
verſchoben worden Viele Mitglieder der Fraktion die bisher nicht
in Berlin anweſend waren trafen ein um der Sitzung beizu
wohnen Richtig iſt daß eine Strömung in der Fraktion für das
Zuſtandekommen der Vorlage vorhanden iſt

Der Pariſer Figaro will durch einen glücklichen
Zufall in den Beſitz des Planes gelangt ſein nach dem im
Kriegsfalle die Konzeütration der dentſchen Truppen
an der Weſtgrenze bewerkſtelligt werden ſoll Er behanuptet
am 16 Jannar d J ſei das letzte Abkommen zwiſchen den Re
gierungen des Dreibundes getroffen und hierbei die Lokation der
deutſchen Streitkräfte feſtgeſetzt worden Die Mittheilungen werden
von dem Pariſer Blatte mit zahlreichen Einzelheiten erläutert und
dazu bemerkt daß wenn die offiziöſe deutſche Preſſe den geringſten
Zweifel an der Authentizität der gemachten Angaben erheben ſollte
man ſie durch einige genauere Details entwaffnen werde Man
merkt aus diefen Enthüllungen die ſchwüle Atmoſphäre welche
die Köpfe der Pariſer umgiebt

Auf der Dresdeuer Sanitätskonferenz wird
nach der Nordd Allg Ztg beabſichtigt hinſichtlich der ſchweren
Schädigung die das wirthſchaftliche Leben in Deutſchland und
anderen Ländern durch die während der Epidemien angeordneten
weitgehenden Verkehrsbeſchränkungen erlitten die beſtimmten
Grenzen zu vereinbaren über die bei den zur Abwehr der Cholera
zu ergreifenden Maßnahmen nicht hinauszugeden ſei

Zur weiteren Negelung des Gewerbe Auf
ſichtsdienſtes werden wie die Hamb Nachr hören vom
1 April d J ab in folgenden Regierungsbezirken neue Gewerbe
Aufſichtsbezirke zur Durchführung kommen in Fraukfurt a O 4
Breslau 4 Liegnitz 3 Oppeln 3 Magdeburg 4 Merſeburg 4
Erfurt 2 und Schleswig 4 Aufſichtsbezirke

Ein Geſuch um Genehmigung der Bundes
fatzungen des Deutſchen Marinebundes das an

Da ward der Schieber am Thür Fenſterchen zurück
geſchoben

Das finſtere bärtige Geſicht eines Mannes ward ſicht
bar und eine rauhe Stimme ſprach

Verhalten Sie ſich ruhig Signora ſonſt würden wir
genöthigt ſein Jhnen die Zwangsjacke anzulegen

Leontine taumelte zurück als habe ein Keulenſchlag ſie
etroffen dann rang ſie verzweifelnd die zarten Hände und
öhnte

Alſo im Jrrenhauſe lebendig begraben ein
gekerkert unter Wahnſinnigen

8 Kapitel
Eine Verlorene

Es war um die Mittagsſtunde des nächſten Tages als
Robert Helldorf durch den Cameriere des Hotel Viktoria
ſich zu Nr 16 geleiten ließ

Das Zimmer deſſen Thür die eben bezeichnete Nummer
trug war von einer jungen Dame genommen worden die
ſich in das Fremdenbuch als Schauſpielerin Taruau aus
München eingetragen hatte

Der Maler hatte kaum angeklopft als die Thür ſich
auch ſchon öffnete

Ein elegant eingerichtetes Zimmer ward ſichtbar das
ſich jedoch trotz der vorgerückten Morgenſtunde noch in
großer Unordnung befand Die zerdrückten Polſter und
wirr durcheinander geworfenen Decken eines in der Ecke
ſtehenden Bettes ließen errathen daß die Bewohnerin des
Zimmers darauf geruht und ſich eben erſt erhoben hatte
Wahrſcheinlich hatte das Pochen ſie aufgeſcheucht

Auf den erſten Blick erkennen wir Ada Brunner Die
Kleidung des Mädchens beſtand in einem laugen weißen Nacht
gewande und ihr üppiges ſchwarzes Haar quoll gelöſt in
langen Strähnen unter dem Spitzenhäubchen hervor

Jn der That hatte Ada bis in den Mittag hinein ge
gchlafen denn ſie war erſt gegen Morgen von dem Masken ich nach dem Herzen wählen und zugleich die mir erwieſene

zx

9 März Nr 68
den Kaiſer gerichtet ward iſt zwar ablehnend beſchieden worden
dagegen hat der Monarch beſtimmt daß ebenſo wie die waffen
weiſe Bildung von Kriegervereinen zugelaſſen wird an denjenigen
Orten wo ſich eine grötzere Anzahl ehemaliger Angehöriger der
Marine befindet Marinevereine gebildet werden dürften Dieſe
t ſich indeſſen üherall dem tſchen Kriegerbunde anzu

en

nitz 7 März Das Schlußergebniß der Reichsl

tagsſtichwahl iſt Folgendes Jungfer 12975 Hertwig
4 Stimmen

Poſen 7 März Dem Reichstagsabgeordneten von Un
ruhe Bomſt Landtagsmarſchall und Schloßhauptmann von
Poſen wurde bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Staatsdienſt der

als Wirkl Geheimer Rath mit dem Titel Excellenz
verliehen

Duisburg 7 März Bei der heutigen Erſatzwaht
eines Landtagsabgeordneten im Wahtkreiſe Eſſen Mülheim
Duisburg Ruhrort wurde an Stelle des verſtorbenen Kommerzien
raths Vygen der Landgerichtsrath Schneider nationalliberah
gewählt

Jtalien
Rom 7 März Auf Vorſchlag des deutſchen Geſandten

Grafen Solms wird das diplomatiſche Corps dem Königs
pagare im Namen der von den einzelnen Botſchaftern und Ge
ſandten repräſentirten Völker in corpore zur ſilbernen
zeit gratuliren Die geſammte Preſſe bringt anläßlich des
künftigen Beſuches des deutſchen Kaiſerpaares ſympathiſch
gehaltene Artikel Vor Allem hebt der Popolo Romayo hervor
daß dieſer Beſuch lediglich der freundſchaftlichen Juitiative

des Kaiſers Wilhelm zu danken und deßhalb um ſo höher
anzuſchlagen ſei Diritto nennt die Reiſe nach Rom einen
neuen Beweis der Ergebenheit und Freundſchaft Kaiſer Wilhelms
für das ſavoyiſche Königshans und das italieniſche Volk Der
deutſche Kaiſer werde in Rom diesmal ebenſo herzlich aufgenommen
werden wie im Jahre 1888 Das Armeeblatt Eſercito italiana
erklärt die Nachricht vom Beſuch des deutſchen Kaiſers erwecke
auch in der Armee Gefühle gerechter Freude über ein Er

eigniß welches beſtimmt ſei die aufrichtige gegenſeitige Zuneigung
der beiden Dynaſtien wie das Bünduiß der beiden Völker immer
mehr zu befeſtigen Die vatikaniſche Preſſe verzichtet bisher
auf jeden Commentar zu der Neiſe des deutſchen Kaiſers Dieſelbe

hat aber wie verlautet im Vatikan große Ueberraſchung hervor
gerufen Anläßlich der ſilbernen Hochzeit des Königspaares

werden aber auch noch andere hohe Beſuche erwartet So ſpricht
man beſtimmt von einem Beſuche der Königin von England
ferner nimmt man an daß auch der König von Sachſen und
andere deutſche Fürſten an dem Feſte theilnehmen werden Auch
ein öſterreichiſcher Erzherzog ſowie der König nnd die
a gis von Portugal dürften laut Jtalie in Rom ein
treffen

Jm Vatikan hat man alle Hände voll zu thun um die
Gelder und Geſchenke einzuſacken die anläßlich des Biſchofs
jubilänms des Papſtes immer noch eingehen Man ſchätzt das
baare Geld das bis jetzt eingegangen iſt auf neun Millionen

Fraukreich
Paris 7 März Den Franzoſen leuchtet ein neuer Hoff

nungsſtrahl Jn einem längeren Artikel über einen Beſuch derruſſiſchen Flotte in Frankreich verſichert nämlich der
Figaro daß er einen ſolchen Beſuch für den Auguſt oder Sep

tember d J in Ausſicht ſtellen könne Wenn der Korruptions
prozeß nicht die eine oder die andere hochgeſtellte Perſönlichkeit
allzn ſehr kompromittire werde der Beſuch des ruſſiſchen Ge
ſchwaders unter dem Admiral Kasnakow in Havre ſtattfinden wo
dann gleichzeitig der Großfürſt Alexis anweſend ſein werde Es
heiße ſogar um Frankreich einen beſonderen Beweis des ruſſiſchen
Wohlwollens zu geben werde der Zarewitſch ſich in Kopenhagen

einſchiffen und an der Spitze der ruſſiſchen Flotte in Havre im
Hafen einlanfen Nun gilt es für die Staatsmänner der Re
publik ſich nicht allzu ſehr zu kompromittiren um ſo des Wohl
wollens des Zaren würdig zu bleiben

Jn einer Wählerverſammlung zu An goulsème der
4000 Perſonen beiwohnten hielt Déronlède eine wahre
Brandrede gegen die gegenwärtige Republik Alles darin
ſei korrumpirt ſelbſt der Präſident ſei nicht ver
dachtfrei Vie einzige Hilfe dagegen ſei ein Plebiscit Die
Wähler bezeugten Déreonlède ihr Vertrauen

Belgien
Brüſſel 7 März Das ſozialiſtiſche Hauptblatt Peuple

fordert in einem heutigen Brandartikel die Arbeiter auf zu
den Waffen gegebenen Falls auch zum Dynamit zu greifen
um das allgemeine Stimmrecht zu erzwingen Die Re
gierung beſchloß die ſtrafgerichtliche k des Peuple

Die Congo Regierung rüſtet einen Zug von 6000
Bewaffneten aus der das ganze Congogebiet von den Arabern
ſäubern ſoll Hauptmann Ponthier übernimmt den Oberbefehl

balle im Ridotto heimgekommen wohin ſie ſich auf
Geheiß begeben hatte

Sie hatte nichts Neues zu melden fragte dagegen den
Maler mit großer Neugierde was er ausgerichtet habe

Robert zuckte die Achſeln Zu klug um ſelbſt gegen
dieſe Vertraute welche ihm blind ergeben war ganz auf
richtig zu ſein machte er ſie glauben daß Leontiue
wirklich vor Schreck irrſinnig geworden ſei als ſie ſich ent
deckt geſehen

Ada ſtieß einen Ausruf der Ueberraſchung aus und
blickte forſchend auf Helldorf der gleichgültig die Falten
ſeines feinen geſtickten Hemdes glättete

Wenn ſie aber geglaubt hatte in den Zügen ihres Ge
liebten wie in einem aufgeſchlagenen Buche leſen zu können
ſo irrte ſie ſich

Das ſchöne Antlitz Roberts war ſo ruhig und unbewegt
wie der klare Spiegel eines ruhigen Sees die Marmor
bläſſe ſeines faſt durchſichtigen Teints hatte nur einen etwas
wärmeren Ton als gewöhnlich und die dunklen Augen
ſtrahlten

Inzwiſchen begannen angenehme Vorſtellungen ihren Geiſt
zu beſchäftigen Wenn Leontine wirklich irrſinnig wäre
wenn ſie ſtarb dann konnte ſie ſelbſt hoffen daß ihre

a Pläne verwirklicht wurden Robert Helldorfs
eib
Ada s Herz ſchlug höher was hätte ſie nicht darum

gegeben was würde ſie nicht thun um dieſes erſehnte Ziel
zu erreichen

Es war als wenn der Mann deſſen beobachtenden
Blicken die Wandlung in des Mädchens lebhaften Zügen
nicht entgangen war dieſe Gedanken errathen hätte denn
er ſagte ſich Ada zärtlich nähernd und ſeinen Arm um
ihren Leib ſchlingend

Wenn ich frei bin theure Ada dann kann und werde

Helldorfs Treue belohnen Verſtehſt Du was das ſagen will
Schätzchen

Ada erbebte
Sprich was kann ich noch für Dich thun Was

Kräften liegt Deine Pläne zu fördern wird
geſchehen

Schwöre mir das Mädchen erwiderte Robert feierlich
Jch ſchwöre es Dir
Gut ſo höre mir aufmerkſam zu es ſind Dinge von

höchſter Wichtigkeit die ich mit Dir verhandeln will
Meine Spannung iſt groß ſprich
Ich erzählte Dir ſchon vorhin flüchtig daß meine Frau

eine Verabredung mit ihrem Conſin getroffen hat
Ja
Nun wohl dieſer Verabredung zufolge ſollte ſie heute

gegen fünf Uhr nach Murano kommen wo er ihrer bereits
harrt Da die arme Frau ſich jedoch im Jrrenhauſe be
findet iſt ſie am Kommen verhindert
ſo grauſam ſein den guten Grafen vergebens harren zu
laſſen Du wirſt alle Toilettenkünſte anwenden um eine
wenn auch flüchtige Aehnlichkeit mit meiner Frau in Deinem
Aeußeren herzuſtellen

O ich verſtehe murmelte Ada
Du wirſt eine blonde Perrücke nehmen und eine leichte

Larve von Spitzeuſtoff ferner einen dichten ſchwarzen Schleier
und einen langen Umhang der wie ein Domino Deine Figur
verhüllt Trachte vor allem darnach daß dieſe lange blonde
Locke hier und dabei zog Helldorf aus der Taſche ſeines
Rockes ein Päckchen öffuete es und entrollte eine Haarlocke
recht ſichtbar aus der Schleierumhüllung hervorlugt denn

auch dieſes hatten die Beiden verabredet
Wenn die Gondel an der Riva der Kirche San Pietro

Martyre in Murano anlaugt ſo neigſt Du Dich aus dem
Fenſter und winkſt mit einem rothen Seideuntuche

Fortſetzung folgt
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Nr 58 Oonnerskag
Spanlen

Madrid 7 März Die Kammer Wahlen haben Dank
dem von der Regierung mit allen erlaubten und unerlanbten
Mitteln ausgeübten Druck eine mintſterielle Mehrheit er
eben Aber die Republikaner welche diesmal einig in den

hlkampf zogen haben mit 00 Mandaten die ihnen zuge
fallen ſind einen Erfolg errungen der zu denken giebt Der
geſammte Regiernngsapparat arbeitete gegen dies Republikaner
welche gleichwohl in den Cortes ungefähr ebenſo ſtark erſcheinen
werden wie die Konſervativen denn die ſogenannten kubaniſchen
Antonomiſten ſind gleichfalls verkappte Nepublikaner Die 482
Mitglieder zählende Kammer wird vorausſichtlich folgendermaßen
zuſammengeſetzt ſein 50 Republikaner 60 Fonſervative 10 Kar
üſten 10 kubaniſche Autonomiſten alle übrigen Deputirten gehören
der miniſteriellen Partei an Jn Kuba wurden 10 Miniſterielle
9 Konſervative 10 Autonomiſten in Portorico 11 Mimiſterielle
und 5 Konſervative gewählt

Orient
Belgrad 7 März Der Miniſterpräſident ſtellte der Ex

königin Natalie die Beſeitigung der geſetzlichen Hinderniſſe ihrer
Rückkehr nach Serbien für die allernächſte Zeit in Ausſicht

Konſtantiuopel 7 März Der Sultan verlieh dem
deutſchen Reichskanzler Caprivi den Stern des Osmanie Ordens

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
des in Amerika vorhandenen Vermögens des Eduard Juft ergiebt zurBefriedigung der europätſchen Gläubiger noch zu verwenden und an

den Glänbiger Ausſchuß zu dieſem Zwecke zu zahlen Durch die Tages
blätter ſollen nun ſämmtliche Gläubiger aufgefordert werden von einem
geſonderten gerichtlichen Vorgehen gegen den Nachlaß und die Erben
abzuſehen und ſich der Gläubiger Vereinigung behufs außergerichtlicher
Befriedigung ihrer Forderungen anzuſchließen Aus dem hkommen
zwiſchen den Erben und dem Gläubiger Ausſchuß heben wir noch hervor
daß der letztere auch bevollmächtigt iſt das Nachlaß Grundſtück frei
händig zu verkaufen ſobald ein angemeſſenes Gebot auf daſſelbe erfolgt
Der eine Bruder des Verſtorbenen Herr Johannes Juſt wird ſich
übrigens binnen kurzer Zeit nach Amerita begeben um dort die
dealiſirung des dort befindlichen Beſttzes feines Bruders Eduard in
ie Wege zu leiten

Statiſtiſches Jm Februar 1898 würden in Halle 342 Kinder

ich ne ehrle rer 10 c und8 on hieſigen männliche und we e von auswärtigen Müttern ß i He von aus
Von 804 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

11 katholiſchermoſaiſcher

r gemifchterAls verſtorben ſind angemeldet 92 Perſonen männlichen und
86 weiblichen Geſchlechts 178 dazu 10 Todtgeburten ſind 188

49 5 u

in Brillanteu

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 März
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 9 März er und Sonn
abend den 11 März er Nachmittags 5 Uhr im Magiſtrats
ſitzungszimmer

Tagesordnung
Herſtellung einer Waſſerleitung
Nachbewilligung zum Haushalisplan für das Hospital
Mittelbewilligung für das ſtädtiſche Muſeum
Petition wegen Neupflaſterung einer Straßenſtrecke
Nachbewilligung für Straßenbeſprengung
Penſionirung eines Lehrers
Anträge die Leihamts Perwaltung betr
Statut der Paul Riebeck Stiftung
Feſtſtellung einer Fluchtlinie

weite Einrichtung des Nachtwachtdienſtes für ein Polizei
Revier
Sonſtige Eingänge

a e e

e

Stadttheater Mit Rückſicht auf die Abonnenten der Karten
farbe rouh wird am nächſten Freitag eine Wiederholung der Oper
Der Bajazzo erfolgen Hieran ſchließt ſich die Oper Joſeph

und ſeine Brüder
Das Muſterungsgeſchäft nimmt in Halle am 20 d Mts

feinen Anfang Wir machen ausdrücklich darauf aufmerkſam daß An
träge auf Zurückſtellung und Befreiung Militärpflichtiger Reklamationen
ſpäteſtens im Muſterungs Geſchäfte angebracht werden müſſen und ſpäter
nicht berückſichtigt werden Anträge die in dem Glauben daß der
Militärpflichtige vielleicht wegen körperlicher Fehler doch nicht genommen
werde erſt zum Ober Erſatzgrſchäfte geſtellt werden müſſen dann wegen
Friſtverſäumung unter allen Umſtänden abgewieſen werden

Die Einkommenſtener Veranlagungskommiſſion für den
Saalkreis hat geſtern ihre Arbeiten bis auf einzelne Fälle in welchen
eine nähere Beweiserhebung für gut beſunden wurde beendet Die
jenigen Deklarationen welche auf regelrechter Buchführung beruhten
ſollen in dieſem Jahre eine höhere Einkommensſumme als im Vor
jahre nachweiſen Dieſer auffällige Umſtand iſt dadurch veranlaßt daß
die Bücher in landwirthſchaftlichen Betrieben am 1 Juli zum Abſchluß
kommen nur abgeſchloſſene Wirthſchaftsjahre kommen aber bei der
Steuer Erklärung und Einſchätzung in Betracht Das laufende ſehr
ſchlechte Wirthſchaftsjahr kann daher erſt bei der nächſten Einkommen
ſteuer Veranlagung berückſichtigt werden Häufig nehmen Steuer
pflichtige die ihnen obliegenden Pflichten bei der Steuerdeklaration noch
ſehr leicht ſie meinen obwohl ſie in der Lage ſind ihr Einkommen
buchmätzig genau anzugeben durch ganz allgemein gehaltene Angaben
ihren Ver pflichtungen ſchon Genüge geleiſtet zu haben Die Kommiſſion
hal den Beſchluß gefaßt derartige Steuerpflichtigen verantwortlich ver
nehmen zu laſſen um event ihre Beſtrafung zu beantragen

o Zur Eduard Juſt ſchen Nachlaß Regnlirung Wie es
bei einem ſo großen Bau kaum anders zu erwarten hatte der Erbauer
des Wintergarten und Grand Hotel Eduard Juſt in der kurzen
Zeit zwiſchen der Bau Ausführung und ſeinem am 3 Februar d J
in NewYork erfolgten Tode noch nicht allen ſeinen Verpflichtungen
gegenüber den Lieferanten und Handwerksmeirſtern nachkommen können
mit deren Hilfe die Errichtung und Ausſtattung der erwähnten Baulich
lichkeiten vor ſich gegangen war Um nun Schritte zur Sicherung ihrer
Forderungen zu thun welche trotz der Größe der vorhandenen Erb
ſchaftsmaſſe durch voreiligen Antrag eines oder mehrerer Gläubiger
deren Forderungen mit Rückſicht auf die immerhin etwas langwierige
Nachlaß Regulirung von den Erben nicht ſofort gedeckt werden ge
fährdert werden könnten haben ſich eine Anzahl Gläubiger des ver
ſtorbenen E Jnſt zuſammengethan um alle europäiſchen Gläubiger
deſſelben zu gemeinſamen Maßnahmen zu veranlaſſen Zu dieſem Zweck
haben bisher zwei Gläubiger Verſammlungen ſtattgefunden die geſtrige
war von etwa 20 Betheiligten meiſt aus unſerer Stadt beſucht Jn
derſelben trat allgemein die Anſicht zu Tage daß man verſuchen müſſe
einen etwaigen Antrag eines oder mehrerer Gläubiger auf Einleitung
des Konkurſes fern zu halten da bei dieſem nicht abzuſehen ſei was
bei dem dann nothwendig in kurzer Zeit eintretenden Zwangsverkauf
des Grundſtücks für daſſelbe erzielt werden würde jedenfalls werde
man in dieſem Falle unter Berückſichtigung der gegenwärtig ſehr un
günſtigen Konjunkturen für Grundſtücksverkäufe darauf zu rechnen
haben daß nach Abzug der Hypothekenforderung mit 55000 Mk und
der ganz erheblichen Koſten des Verfahrens ein großer Theil der
übrigen Forderungen ausfallen würden wenngleich dieſe auch voraus
ſichtlich noch nicht 100 000 Mk erreichen dürften Jm Hinblick auf
dieſen Umſtand und in der Erwägung daß bei vorläufiger Weiter
Bewirthſchaftung des Nachlaß Grundſtückes ſich zu gelegener
Zeit für daſſelbe ein beſſerer Preis erzielen laſſen duürfte
gelangte man allſeitig nach Beſprechung der Vermögenslage des Ver
ſtorbenen mit den nach dem Geſetz zunächſt berufenen Erben deſſelben
nämlich ſeinen drei Geſchwiſtern welche nach glaubhaften Mittheilungen
aus NewYork auch deſſen Teſtament Erben geworden ſind zu der
Ueberzeugung daß wenn ſeitens der Gläubiger nicht mit gerichtlichen
Zwangsmaßregeln gegen den Nachlaß vorgegangen wird alle Gläubiger
mit ihren Forderungen nebſt Zinſen in nicht zu ferner Zeit voll be
friedigt werden dürften Auf dem Nachlatgrundſtück Wintergarten
und Grand Hotel haftet nur eine Hypothek von 550,000 Mk von
welcher die Zinſen bis zum 1 Juli 1893 bereits bezahlt ſind Der
Erwerbspreis der unbebauten Fläche des Grundſtücks hat 480,000 Mk
betragen die darauf errichteten Gebände ſind mit 750,000 Mk gegen
Fenersgefahr verſichert die Mobilien mit 100,000 Mk die elektriſchen
Anlagen und die Dampfheizungsanlage mit 200,000 Mk abgeſchätzt
Die anweſenden Gläubiger trafen deshalb mit den Juſt ſchen Erben
das Abkommen daß letztere einem von der Verſammlung gewählten
Gläubiger Ausſchuß beſtehend aus den Herren Brückner Firma
Opel Strödicke Hugo Heckert und Guſtav Forberg
ſämmtlich in Halle das Nachlaßgrundſtück nebſt Zubehör zur Sicherheit
der geſammten Gläubiger in Verwahrung und Verwaltung gaben unddie Sewirthſchaftung deſſelben übertrugen über dieſen Vorgang iſt eine

notariell vollzogene Urkunde aufgenommen Die Juſt ſchen Erben haben
ſich ferner verpflichtet den Ueberſchuß der ſich bei der Verſilberung
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Zur Einsegnung
Jackets Röoke Tücher CGarsets eto zu bekannt allerbilligsten festen Preisen

Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 25 männlichen 38 weiblichen Geſchlechts

von 1 I 7 6 r2 5 4 u 7 erV 6 15 e 4 z T e4 16 20 c 2 c 3 u2130 e 7 re 1 ve 31 40 v 9 941 60 19 er 11 ee eüber 81 6 2 vunbeſtimmt
92 männlichen 50 weiblichen Geſchlechts

gen evangeliſcher 7 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion unge

Es waren 52 männliche 58 weibliche ledig 32 männliche
19 weibliche verheirathet 8 männliche 13 weibliche verwittwet
1 weibliche geſchieden

Geboren wurden 342 Todesfälle waren 188 mithin 154 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 47 geſchloſſen

Aus dem Vereinsleben
Privatbeamten Verein Nächſten Sonntag Vormittag 11 Uhr

a Reſtaurant Mars la Tour eine Verbandsverfammlung der
elegirten der Zweigvereine des deutſchen Privatbeamten

vereins der Provinz Sachſen und Anhaltiſchen Herzogthümer behufs
Gründung eines Provinzialverbandes ſtatt Man verſpricht ſich durch
dieſen engeren Zuſammenſchluß eine gute Förderung der Beſtrebungen
des Vereins auf Erweiterung der Mitgliederzahl und Hebung der Lage
der Privatbeamten in unſerem Kreiſe

Aus der Umgebung
Güſten 7 März Einbruch Jm benachbarten Osmars

leben iſt vom Sonnabend zum Sonntag ein frecher Einbruch verübt
worden Offenbar mehrere Diebe ſind durch die Kegelbahn und den
Saal des Brandt ſchen Lokals in den Kaufladen des Brandt ein
gedrungen und haben hier für etwa 500 bis 600 Mk Waaren Reis
Kaffe Wolle Uhrketten Pantoffeln 2c ausgeräumt Auch einige Mark
Geld die in der Kaſſe ſich befanden haben ſie mitgenommen Bisher
fehlt jede Spur von den Dieben

Buttſtädt 7 März Leichenberaubung Vor einigen
Tagen wurde hier der 18 jährige Sohn des Landwirths Freund aus
Kopitzſch von einem Pferde derart vor den Unterleib geſchlagen daß
ſchon am anderen Tage der Tod des Verletzten eintrat Seinen Vater
berief man telegraphiſch herbei derſelbe ſah jedoch ſeinen hoffnungsvollen
Sohn nicht lebend wieder Die Leiche des Verunglückten iſt dann auf
Wunſch der beklagenswerthen Eltern durch den Leichenbeſt atter
von Buttſtädt nach dem Elternhauſe überführt worden woſelbſt ge
nannter Leichenbeſtatter den Eltern auf das Strengſte einen Einblick
in den Sarg unterfagte angeblich weil die Leiche ſchon ganz in Ver
weſung übergegangen ſei und ganz ſchwarz ausſehe Jn unbemerktem
Augenblick öffnete aber ein altes Mütterchen den Sargdeckel ein wenig

und fand nicht die geringſten Spuren der Unkenntlichkeit oder gar der
Verweſung des Sohnes wohl aber bemerkte ſie daß man denſelben
ſeiner Weſte und ſeines Nockes entkleidet hatte Dieſe Leichenberaubung
dürfte dem Thäter theuer zu ſtehen kommen

Weißeufels 7 März Einverleibung Die Einverleibung
der kleinen Dorfgemeinde Beuditz wird nunmehr erfolgen nachdem
der zur Entſcheidung der ſtreitigen Frage angerufene Bezirksausſchuß
die Jnkommunaliſirung des Ortes beſchloſſen und die Gemeinde Beuditz
ſelbſt ihre bisher ablehnende Haltung aufgegeben hat

Erfurt 7 März Gefaßte Falſchmünzer Dieſer Tage
ſind hier die Verfertiger und Verbreiter der im November v J hier
in Verkehr gebrachten falſchen Fünfzigpfennig ſtüſcke hinter Schloß
und Riegel gebracht Einer iſt der ſchon länger feſtgenommene Schuh
macher Hendriſchke aus Altwaſſer der ſich beſonders mit der Ver
breitung befaßte ein zweiter Fachmann in der Herſtellung iſt der
augenblicklich wegen Münzverbrechens im Gefängniß zu Halle befind
liche Goldarbeiter Otto Gro ßmann aus Magdeburg G hatte bis
zuletzt das Feld ſeiner Thätigkeit nach Halle verlegt

Standesamtliche Aachrighten
Standesamt Halle

Aufgeboten
T März Der Drahtzieher Edugrd Mattler und Auguſte Ullrich Wucherer
ſtraße 1 und Martinsberg 20 Der Schuhmacher Otto Schmidt und Ida
Schmelzer Barfüßerſtraße 9 und Hagenſtraße 2 Der Lackirer Richard
Fritſche und Bertha Weber Kl Ulrichſtraße 10 und Ranniſcheſtraße 6
Der Handarbeiter Wilhelm Dekarz und Wilhelmine Koch Brunnengaſſe 12
und Hedwigſtraße 7 Der Steinhauer Etinil Markgraf und Luiſe Heinze
Mangsfelderſtraße 11 und An der Moritzkirche 2 Der Bahnarbeiter Otto
Schuſter und Marie Schneider Feldſtraße 9 und Pfännerhöhe 59 Der
Handarbeiter Hermann Kabiſch und Bertha Rottig Diemitz Der Böttcher
Hermann Stackebrandt und Emma Teutloff Thurmſtraße 155 und Raffinerie
ſtraße 29 Der Handarbeiter Friedrich Landgraf und Friederike Walther
Kl Brauhausgaſſe 14 Der Ingenieur Wilhelm Flächsner und Thereſe
Hennig Halberſtädterſtraße 10 Der Königl Amtsrichter Richard Meißner
und Friederike Wiemann Filehne und Eilenburg Der Schmied Wilhelm
Kunkel und Friederike Freher Gütchenſtraße 14 und Bennſtedt

Geboren v7 März Dem Drahtzieher Wilhelm Breer eine T Paula Diemitz
Dem Schriftſetzer Karl Schulze ein S Franz Friedrich Karl Thorſtraße 21

Dem Handarbeiter Karl Plötz eine T Luiſe Zwingerſtraße 22 Dem
Schneider Gottlieb Beyer ein S Max Hermann An der Nrixtirag 5
Dem Opernſänger ger Keller ein S Adolf Marcell Hans Wilhelm
ſtraße 4 Dem Schloſſer Bruno Prigge ein S Bruno Ernſt Magdeburger
ſtraße 64 Dem Hotelbeſitzer Adolf Stoye eine T Annalieſe Markt 22

Dem Realſchul Oberkehrer Dr Emil Löwenhardt eine T Anna Auguſte
Eliſabeth Blumenthalſtraße 2 Dem Handarbeiter Auguſt Martin ein S

Auguſt Friedrich Wilhelm Taubenſtraße 4 Dem Goldarbeiter Julius
Martha Fleiſchergaſſe 45 Dem Müller
auline Anna Jda Friedrichſtraße J Dem

Steckel eine T Luiſe
mil Waltheru Bernhardt eine

eſſelſchmied Franz Werge Zwillinge Emma Frieda und
Wörmlitzerſtraße 104

Geſtorben
7 März Des Kaufmann Otto Große T todtgeb Geiſtſtraße 43

Der Gelbgießer Hugo Jacob 30 Klinik Des Handarbeiter Friedrich
vm2 Z

empfehlen in grosver Auswanilschwarze ind farbige KCieiderstotfe Brummer Be

als geboren angemeldet 169 männlichen und 173 weiblichen Ge ſtraß

9 März Seite 3
i T rer 15 T Mueſſtraße 5 Der Zugführer rich Jerſt

e52 Bahnhoſſtraße 19 Des Handarbeiter Sir e ürra Lurtet

r Bärendorf 48 Klinik Der Hilfsbremſer Louis Linde
50 Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 4 bis 7 März

Anſgenoatgn ß
Der Kürſchner F C Pabſt und W B Dittmar Schkeuditz und Reil

gef 62 Der Arbeiter O K Baum und L A Reichenbach Adolf
e 8 Der Arbeiter J C A Nawrodt und A S Göthling Große

runnenſtraße 14 Der eider J Blum und W E A Körting Halle
und Söllichau

EheſchließunFe5 Handarbeiter F M Sach z
e 4

Petermann eine Gr rm nſtraßeS er ein Wittekindſtraße 33 Dem Schmied
Gr Brunnenſtraße 62 Dem Maurer E F Burg

Maurer C O Böttcher ein
J C Japp ein Wittekindder

W M A Stenzel Kl Goſen

Geboreu

Dem Fleiſcher 43 DemHülfsbremſer L
F C Buſch einhardt ein Gr Breitenſtraße 43 Dem
Gr Goſenſtraße 6 Dem Handarbeiter
ſtraße 24 Dem Handarbeiter O F Wil

em Handarbeiter
F F Mädel ein

ein Reilſtraße 62
F Damm eine Angerſtraße 1 Dem SchmiedFr Brunnenſtraße 11

Geſtorben

Breitenſtraße 56a Des Handarbeiter E Stroh Ehefrau geb Kittel 32 J
Des Privatmann F G gen Ehefrau geb Höſchel 69 J 20 Große

e

7 M 7 Eichendorffſtraße 3

Luſtige Ecke
Doppelſinnig Referendar Cohn der eine auffallend lange

krumme Naſe hat Herr Präſident ich habe die Abſicht zur Eiſen
bahnverwaltung überzugehen und Präſident ihn unterbrechend
Jch würde Jhnen doch lieber rathen Referendar Cohn Wenn

Sie meinen Herr Präſident daß mein Name vielleicht ſtörend ſo
kann ich mich ja John nennen Präſident Ach lieber Freund was
bei Jhnen ſtörend iſt das kann kein J Jott ändern

Verrathen Emil es iſt ſchauderhaft was ich von Dir hab
hören müſſen Du ſeieſt geſtern Abend total betrunken geweſen
Ha Verleumdung Wer verbreitet eine ſolche Lüge Herr

Müller hats ſeiner Frau erzählt Was der Der lag ja bei
mir unter m Tiſch

Virchow als Richter im Skat Kürzlich ſpielten drei
floite Burſchen in einer Berliner Kneipe Skat der jedoch einen unge
wöhnlichen Ausgang nahm und mit einer ſehr ſchlimmen Szene endigte
Diefer Tage hatte ſich unter dem Vorſitz Virchow s der akademiſche
Senat 2 Stunden lang mit der Sache zu beſchäftigen Das Urtheil
lautete auf 14 Tage Karzer

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 8 März 9 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpoudenten Hier findet nächſten Sonntag
eine öffentliche Verſammlung zur Verhandlung über die Militär
vorlage ſtatt in welcher die Abgg Oſann und Caſſelmann
ſprechen werden Nächſten Freitag ſpricht der Abg Lieber
mann von Sonunenberg in der Tonhalle über Handwerk
Land wirthſchaft und Sozialdemokratie

n Waldheim 8 März 10 Uhr 10 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Am Montag Abend

verſuchte ein Sträfling auszubrechen nachdem er den Aufſeher
Paufler der bei ihm in der Zelle nach einem entwendeten
Meißel ſuchte niedergeſtochen Auf dem Korridvr ſtach der
Verbrecher noch die Aufſeher Finſterbuſch und Schietzel
ſowie einen Sträfling nieder der wegen guter Führung Auf
ſeherdienſt that Erſt auf der Treppe konnte der Sträfling feſt
gehalten werden Paufler iſt geſtern Abend 11 Uhr geſtorben

4 Petersburg 8 März 10 Uhr 15 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Nothſtands
Berichte aus den Provinzen lauten wieder beunrnuhigend
Sogar aus den beſſer ſituirten Gouvernements wie Kijeff mehren
ſich die Klagen daß Mangel an Saatgetreide herrſche Die Re
gierung wies vorläufig 800 000 Rubel zum Ankauf von ſolchem
an und werden außerdem Kommiſſare nach den verſchiedenen
Gonveruements geſendet nach deren Berichten weitere Unter
ſtützungen dann angewieſen werden ſollen

Berlin 7 März Ein ſcheußliches Verbrechen das
durch die Art der dabei verübten Gewaltthätigkeiten an die Er
mordung der Hedwig Nitzſche erinnert iſt heute im Friedrichs
hain ausgeführt worden Dort fand man im Gebüſch einen
Mann der in einer großen Blutlache lag Der Verletzte
wies entſetzliche hier nicht näher zu beſchreibende Verletzungen auf
Er vermochte folgende Angaben zu machen Er fei der 32jährige
Arbeiter Guſtav Hornow aus Weißenfels in Thüringen und erſt
ſeit einigen Tagen in Berlin am Nachmittage ſei er kurz vor 8 Uhr
am Königsthor von drei Männern angeſprochen worden
von denen zwei elegant der dritte weniger fein gekleidet geweſen
Plaudernd hätte er ſich den Fremden angeſchloſſen und alle vier
ſeien dann nach dem Friedrichshain g zangen wo ihm von den
Herren unſittliche Anträge gemacht worden ſeien die er zurück
gewieſen habe Hierauf hätten die Männer Drohungen ausgeſtoßen
dann ſeien ſie über ihn hergefallen hätten ihn zu Boden geriſſen und
um ſeine Hülferufe zu erſticken geknebelt alsdann habe ihm einer der

Männer mit einem ſteifen Meſſer die ſcheußliche Ver
letzung beigebracht und ſchließlich ſeien die Drei entflohen Die Ver
letzungen ſind nicht gerade lebensgefährlich H wird aber dauernd ein
Krüppel bleiben

Rom 7 März Man vermuthet daß Kaiſer Wilhelm dies
mal dem Vatikan direkt vom Quirinal aus einen Beſuch abſtatten
werde Da der Kaiſer ein proteſtantiſcher Fürſt iſt dürfte auch der
Vatikan wohl keinerlei Schwierigkeiten dagegen erheben Jm Jahre 1888
ſtattete der Kaiſer bekanntlich dem Vatikan von der deutſchen Bol
ſchaft ans ſeinen Beſuch ab Alle Konjekturen über die Vorgeſchichte
und über eine beſondere politiſche Veranlaſſung zu der Reiſe ſind un
begründet Daß der Kaiſer früher oder ſpäter den Beſuch des italieniſchen
Königspaares erwidern würde war in diplomatiſchen Kreiſen längſt
bekannt Nur wußte kein Menſch wann dies geſchehen werde Die
Anmeldung des Kaiſers traf gänzlich unerwartet am letzten
Sonnabend ein

Waſſerſtände Am 8 März Halle unterhalb 2,32
Trotha 3,04 7 März Calbe Oberpegel 2,10 Unter
pegel 2,64 Dresden 1,21 Magdeburg 3,58
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Sortimenten

Sehwarze Caohemires I 88ää 250 238 Sohwaraze Mohair Fantasie Streifen öaie Mnnt ebr

,00 4,50 rèpe Grund StoffenJohwarze Oröpe Armures ete 86 S So Sehwarae Damast Imperial S e her Bann
ewebe

Sehwarze Satin Pantagie Peau de laine ete See Seinen
Schwarze damassirte Gewebe e J ewatzl neuneſter Muſter Schwarze Alpacca Jaquard glanzreiches leichtes dauerhaftes Kleid

100 110 em breit das eter 65 75 cm breit95 Pfo 1,20 150 1,80 2,10 2,50 2,90 350 4,00 450 Schwarze Schürzenstoffe glatt u gemuſtert alen Preislagen
ie von uns geführten Qualitäten bilden das Solideſte was in den verſchiedenen Preislagen fabricirz wird und können wir daher auch ſelbſt für den billigſten

Schwarze Cheviots Foulés ete 2 80
Schwarze Ripse Bpinglé Noppé re Aedeiten

Stoff volle g für gutes Tragen übernshmen

Proben bereit willigst
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schwarze Kleiderstoffe
Wir weiſen darauf hin daß wir dieſer Abtheilung unſeres Waaren Lagers ganz beſondere Aufmerkſamkeit gewidmet haben und empfehlen in großen

Gehr Schultz Nachf Hals a S

S z

9 März r 58
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Sie Sti

prakt Vertreter d Naturheilkunde u Specialist d Massage
Leipzigerstr 54 Sprechzeit 10 Vorm 4 Nachm
Grossartige Erfolge bei allen Nerven Magen Lungen

5 Nierenleiden ganz besonders auch bei allen Frauenkrank
h eiten Vorzüglichste Referenzen Anstalt für Dampf

Die beid

Eine größere Auswahl in nd E
Porzellan Ausſchuß

den Kopf
Rumpf Sitzbäder Rinpackungen schwedische Heilgym iſt vorhanden und empfiehlt billigſt zu Fabrikpreiſen uf das

nastik und Massage Lager und Verkaufsſtelle der Lettiner Porzellan Manufaktur Die Frere e 72 e 0 J a S Conrad Halle rn S T Helnrich Baenuseh bundenDie Oberleitung unzerer Anstalt Hegt extra noch in den halteneHänden eines hiesigen prakt Argtet Halle a Poſtſtr 18 Eingang Rathhansgaſſe 3 ine
gegen der

ließ es d

on trafe beon 21

e Entſchec
2

E

S
r rEl IAbbaye de fecamp

W

e eZu haben in allen besseren Wein ad dis Verdauung betörderno
Liqueur und Spiritaosenhandiungen
HANS HoTTEMROTH General Agent HAMBVRG
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Hasgtiiftlicſita
Dieses in neuerer Zeit ausserordentlich verbreitete Beleuchtungssystem

hat anderen Beleuchtungsarten gegenüber folgende Vorzüge Es wird dadurch
fast Keine Wärme entwiekelt dis Flammen russen und blaken absolut nieht
die Luft in den Räumen bleibt also n es wird ein dem Auge sehr wobl
thuendes Licht erzeugt bei dem alle Farben wie bei Tageslicht unterschieden
werden Können die Ausgaben für Beleuchtung vermindern sich nsechweislich S reum a W 50 pCt denn p elin Gas ittb kostet bei 150 Li ht ne x renner 4 et bei 150 Liter stündl Gprenn ma 13 Waren h für Knaben und Märchen in Wachstucch

9 Gas Rundbrenner 220 5 8 18 4 Leder Seehund Plüſch Tuch
Hektr Gläühlampe 9,5 Ampère 48 i u ſte PreiſeGasglühlicht 100 liter 60 1,8, r rDas Gasgiühlicht leuchtet also 4 mal heller als Gas Albin Hentze

oder elektr Glüh Licht man kann demnach bedeutend ander Anzahl der Flammen sparen Schmeerſtr 39 alte NrDas Gasglühlicht ist hierselbst in vielen Hunderten von Exemplaren bei 24 neue Nr
Behörden Privaten in Cafés und Restaurants in Thätigkeit u A bei dem
Kaiserl Postamt der Reichsbank dem Schlachthotf der Landwirthschaftl Ver e
suchsstation Herrn Commerzienrath R Steckner den Herren Bankiers E Steckner
C Steckner und A Steckner im Café Moltke Wiener Café, Hötel Europa
Goldene Kugel Goldenes Schiffehen Schwarzer Adler den Restaurants Mars la
Tour Alter Dessauer bei Klüe Rühlemann Confect Ph Liebenthal Co
Confect Julius Bethge Delikatess und vielen Anderen

Einrichtungen von Gasglühlicht Beleuchtung werden zaehgemäss ausge
führt auf Wunsch auch die dauernde Instandhaltung der gemachten Anlagenunter zu vereinbarenden Bedingungen übernommen durch elociped Keparaturen

Emailliren und Vernickeln werdenFIax Riäcoh ter prompt billigſt und fachkundig ausgeführt
auf Grund 14jähriAlleiniger Vertreter der Deutschen Gasglühlteht Actlen Gesellsehaft Ferkſiatienleuet achtete

e der renommirteſten Fahrradfabrikenr ELculle Magdeburgerſtraße 63
Franckestrasse T Eckhaus der asphaltirten Marienſtraße

5 Kaffee Weinn TheegebäckChem Pat Dampf HettfedernReinigungs Anſtalk alle Sorten F Kuchen
inigt Bettfedern von w 9 r S wie allen Krankheitsſtoffen empfiehlt Agiih friſch

reini em Schmutz ſoFertige Juletts in größter Auswahl neue Bettfedern zu billigſten Preiſen bei Max Jäger Merſeburgerſtr 42

R Renkwitz Gr Märkerſtr 17 Presdener Milchpulver

n J b t il nWir erlauben uns hierdurch anzuzeigen daß trotz des n
uns betroffenen Brandunglücks der Betrieb unſeres Korhb ſchmackhafte Butter van

2 ſicherem Erfolgewaaren und Reifengeschäfts ſeinen ungeſtörten EngelApotheke in Halle a S
Fortgang nimmt Dlitzsch 4 Co ff Sechwämme

bei Georg Zelsing a d Kleinſchmieden

mit und ohne Wärmröhre herausziehbarem Aſchekaſten
und Schüttelvorrichtung ſelbſtgefertigt von bestem Eisen Be
bleh halte ſtets

n garoſzes Lager
in den verſchiedenſten Größen zu den

billigsten Peisen
hat die

Cſirist Hlaser Halle u
Große Klausſtraße 24 i

Man verlange
Jlluſtrirte Preisliſten dieſelben verſende gratis

Reparaturen an Grudehkochöfen
werden in meiner Werkſtatt für Blecharbeiten prompt ausgeführt

Der groſze Ausverkauf
Galanterie Spiel u Schreihmaterialwaaren
wird wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts zu billigſten Preiſen fort Hiebe
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geſetzt eineWilh Lauenroth gr Atiherage a

von htäglich zweimal friſch
vorzügliche Kindermilch

Holl Buttercompagmnie
52 Große Ulrichſtraße 52

42 Leipzigerſtraße 42

Californischer Portwein
Vaorzüglicher milder bouquetreicher Frühſtückswein

Jn Folge ſeines hohen Phosphorſäure Gehaltes und ſeiner abſoluten Reinheit von
zahlreichen medizin Autoritäten als

hervorragender Medicinalwein
und beſtes Stärkungsmittel für Kranke und Neconvalescenten do

bezeichnet Zu beziehen durch erbisecheSchulze Rirner Iauptdepot e
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Adler Drogerie M J Reussner Richard Snaechse Eiseivon A4 Stelnbneh a d Moritzkirche Friedrichſtraße 18
Königſtraße 16 1 F Friedrichs Wwe ertmun

rBirkhold Löbejüu j L Grunert Eisleben Jnh O Boltze Clobicau
Otto Woblg in Nebra und
Gustav Wollschläger Halle Sternſtraße

Bekanntmachung
Der Liceitationstermin zur Vergebung von

Verpflegungs Gegenſtänden für die ProvinzialJrren
auſtalt Nietleben auf das Rechnungsjahr 1898/94 findet am

0 März d Jin Halle a S in der Gaſtwirthſchaft Zum gold Schiſrehen GroßeUlrichſtraße 37 ſtatt Beginn 9 Uhr Vormittags z

arienbu
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aalbahn
ſeimar

tenbur
rm

utin I ü
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Der Direktor
Sanitätrath Dr Fries
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